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 Blankenfelde-Mahlow, 16. Oktober 2011

Der Vorsitzende der Fraktion BVBB-Wählergruppe Mitglieder & Sympathisanten (BVBB-WG) in der Gemeindevertretung Blankenfelde-Mahlow, Matthias Stefke bezeichnet die von SPD-Bürgermeister Ortwin Baier über die Medien geäußerte Schelte des Vorsitzenden Richters des Bundesverwaltungsgerichts, Rüdiger Rubel als unglaubwürdig.

Baier wirft dem Bundesrichter eine „moralische Verbundenheit“ mit der Luftverkehrswirtschaft vor, da er von dem früheren (flughafenaffinen) hessischen Ministerpräsidenten Roland Koch für dieses Amt vorgeschlagen worden sein soll.
„Wer im Glashaus sitzt sollte nicht mit Steinen werfen“ so Stefke. Er spielt damit auf Baier´s fragwürdige Kontakte zur Flughafengesellschaft (FBS GmbH) an.
Auf eine Anfrage von Stefke in der April-Sitzung der Gemeindevertretung, ob es in dieser Legislaturperiode Treffen des Bürgermeisters mit der Geschäftsführung der FBS gegeben habe, antwortete Baier,  dass er sich daran nicht erinnern könne. 
Stefke: „Ein klares Dementi hört sich anders an. Baier sollte öffentlich klarstellen ob er sich mit der FBS-Geschäftsführung getroffen hat, wenn ja wie oft, wer dabei war und was besprochen wurde. Er könnte somit seinerseits dem bösen Schein entgegentreten, dass er mit Dr. Schwarz & Co. hinter dem Rücken von Gemeindevertretung und Bürgerschaft kungelt.“
Als puren Aktionismus bezeichnet Stefke auch Baier´s beabsichtigte Vernetzung verschiedener Bürgerinitiativen. „Das hat Baier doch schon im Herbst 2008 angekündigt und nicht zustande gebracht“.

Der Fraktionsvorsitzende fordert Baier auf, nicht der flüchtigen Schlagzeilen wegen populistische Äußerungen zu machen, die die Gemeinde in der Sache nicht weiterbringen. Stattdessen sind jetzt Initiativen gefragt, die dazu beitragen, dass das Skandalurteil aus Leipzig nicht das letzte Wort für Blankenfelde-Mahlow bleibt.
Diesbezüglich kündigt Stefke für seine Fraktion einen Antrag mit konkreten Vorschlägen für die Sitzung der Gemeindevertretung Ende November an.

Spätestens dann werde sich zeigen, ob Baier zu Schritten bereit ist, die die Nachtflugregelung für den BBI/BER doch noch einmal in Frage stellen könnten.
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